
 Erzieher nehmen Erziehungs-, Bildungs-, Pflege-, Organisations-
 und Verwaltungsaufgaben wahr. Somit stehen sie in vielfältiger 

Auseinandersetzung. Sie bringen sich mit 
ihrem Wissen, Fähigkeiten und der ganzen Person ein. Effektiver erzie-
herischer Alltag ist eine große Herausforderung für alle Beteiligten.

 In dieser Fortbildung werden die Kerninhalte des Berufs an 
der veränderten Realität von Jugendhilfe erarbeitet. Die persön-

liche Balance zwischen Engagement 
und professioneller Haltung ist notwendig und wird hier durch 
Methodenkompetenz für den Berufsalltag gestärkt und erweitert.

 Mit der Erziehung wird versucht, die psychische Struktur und das 
Verhalten des zu Erziehenden zu verändern. Hierzu bedient sie sich 

bestimmter Handlungen, Methoden und 
Erziehungsmittel. Der Erzieher ist Teil des Interaktionsprozesses 
und verändert sich ebenfalls. Hierbei berücksichtigen wir die fol-
genden vier Ebenen:
   ✔  Ich (personale Betrachtungen), 
   ✔  Ist (Situation und Aufgabe), 
   ✔  Wir (institutionelle Betrachtungen) und 
   ✔  Alle (gesellschaftliche Betrachtungen). 

 Freude an der Arbeit mit Menschen, Spaß an einem vielschichtigen 
Beruf und eine Affinität zu den Originalitäten unserer Betreuten sind 

wichtige Bestandteile dieser Schulung. Wir 
jonglieren mit Werten, Visionen, Zugehörigkeit, Können, Zielen und 
Verhalten.

Unser Ansatz ist die Förderung der persönlichen Professionalität 
und Zufriedenheit von Erziehenden.

Ein- bis zweitägig, auch als INHOUSE-Fortbildung buchbar.
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